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BASKETBALL - Saisonvorschau 2004 / 2005
Von Mag. Herbert QUIRGST (Sektionsleiter Basketball)

Alle UDW-Teams stehen seit Ende August im Training und gehen mit großer Motivation in die neue Saison, Im
Folgenden einige News von den einzelnen Mannschaften:

• HERREN BUNDESLIGA
Nach dem vielbejubelten NO. Meistertitel in der abgelaufenen Saison stellt sich für das UDW-hvpo young
world-Team in der 2. Bundesliga eine neue Herausforderung, Der bewährte Stamm der Meister-Mannschaft
bleibt im Wesentlichen erhalten. Bislang einzige Neuerwerbung ist der routinierte Ex-Nationalteamspieler Martin
WEISSENBOCK, der als Point- bzw. Shooting Guard das Team noch schlagkräftiger machen soll. Als Betreuer
steht wie in den vergangenen Jahren Erfolgscoach Fritz MIKLAS zur Verfügung. Alle Bundesliga-Spiele werden
in der Gymnasium-Halle in Wolkersorf ausgetragen.
Aufgrund der Vorjahresergebnisse und der Verstärkungen gelten Eurotech Feldkirch
und Basket Clubs of Vienna als Favoriten für die ersten beiden Plätze, die zur
Teilnahme
am Aufstiegs - Play off in die l. Bundesliga berechtigen. Für unser UDW-hypo-young
world-Team werden die Trauben deutlich höher hängen als im Vorjahr. Als Aufsteiger
gehen wir zwar ohne Erfolgsdruck in die erste Bundesliga-Saison, allerdings wollen wir
attraktiven Basketball zeigen und natürlich möglichst oft als Sieger vom Feld gehen.

• DAMEN
Nach dem Abgang von Trainer DI Thomas KUNERT wird Mag. Gottfried MAYER
Trainerbank feiern. In der heurigen Saison scheinen die Leistungsträgerinnen
Bettina SCHNEDL (spielt heuer beim Bundesliga-Club POST SV Wien) und Gabriela
SEIDL (Motorrad-Trip in den USA) nicht mehr im Kader auf, allerdings konnte mit
Christina HALMICH eine Top-Spielerin nach Deutsch-Wagram geholt werden. Sie verfügt über mehrjährige
Bundesliga-Erfahrung (BC Steyr, BK Klosterneuburg) und hat im österreichischen Jugend- und Junioren-
Nationalteam gespielt. In der heurigen Saison sollen junge Spielerinnen wie Lisa 30CHLINGER, Eva
ZORNPFENNIG und Kata TAKACS behutsam in das Team integriert werden.
Vorjahresmeister Baden und Vizemeister Mistelbach gelten wieder als Titelaspiranten, auch UKJ Herzogenburg,
das auf einige Bundesliga-Spielerinnen zurückgreifen kann, dürfte vorne mitmischen. Aufgrund der großen
Konkurrenz wird heuer ein Stockerlplatz für unsere Mädchen noch schwieriger werden als bisher.

• HERREN - l. Klasse

Gänzlich neu formiert wurde diese Mannschaft, die vereinsintern als „Future team" bezeichnet wird, denn
immerhin sind 8 Spieler jünger als 21 Jahre: zunächst die drei vom SSV Floridsdorf zurückgekehrten Deutsch-
Wagramer Nachwuchshoffnungen Stephan BEDNAR, Thomas MAYER und David ZORNPFENNIG (alle Jg,
1988), außerdem die drei Bundesliga-Wechselspieler Hannes QUIRGST, Markus SCHNEDL und PaulVAVRA
(alle Jg. 1984) sowie Markus PLESSL (Jg. 1983) und Emanuel SCHMOCZER (Jg. 1985). Ronald DRAH,
Robert HEBLING, Jürgen MATEJCEK und Stephan SCHLOSSER ergänzen als jüngstes „Oldie-Quartett" den
12-Mann-Kader.
Als Trainer konnte Bundesliga-Coach Fritz MIKLAS gewonnen werden. Ihm zur Seite steht zumindest bis
Dezember mit Christian HASELBACHER ein weiterer A-Lizenz-Trainer, Ziel für das heurige Jahr ist die
Verbesserung der individuellen Fähigkeiten der Spieler sowie deren taktische Weiterentwicklung. Der Start in die
Meisterschaft ist mit einem 86:71-Sieg gegen Möllersorf IV jedenfalls gelungen.

• HERREN - 2. Klasse
Einige Spieler aus dem Team vom Vorjahr sind ins „Future Team" gewechselt (Hebling, Schmoczer, Plessl,
Matejcek), doch es konnten zum bewährten Stamm einige „Neuerwerbungen" geholt werden, sodass auch die
Zukunft unserer „Hobby-Mannschaft" gesichert ist.

Fortsetzung auf Seite 3

VB LEASING

VERTRAUEN VERBINDET.
UNION NEWS 2



E SM3N NOINn

i^g^m^S^^^.^

I
"»a

ffffsSSsssS^ww'

v'saesstsiaasiii

tB-ßll!P|!M-!i|S!qnsuui@Mi|)-a3!üfl t|K!
9Z9Z/^ZZO

uiejßBM-iias^iiaazeez

Q91A13S yfne^^A8'ils'"w"""°" :ia

H-q-ui sag QN|Q-||/^ X|-|3J

;^

N:
N

m

assiSBsss

St

••.aas

% i
'i'SSih

•?sr g
'»»

WW ziuj
jeßeisuejjeH

•^^:w^

•}s\ sdnojne-| je|}j9!AU!8/\/\ sep ueLuqey
uui 3}j8!S!ue6jo ue^seq Lue pun e^ojO eip ^qoey nz
6un^|BtsuejeAtne-| ajosun ssep 'ue^ßjos jnjep |eLuuia
jepQIM 8L|3|8M 'U9>|UBp9q UJ8J|8H PUn U9UUU8.t|9H
U9||B leq L|OILU qoi eiqoouu 9||9}S Jsseip uv

•uoLuy sneqisBQ LUOA u!8qosin6nu9|/\|
ueuie af ßun>|jets Jnz ueiiaiLije |9.(^B}S ue^sjeMqos
jep j8LU49U|!ai eia -ueßeiqoseß \3^Q}S ueqosueßun
jaule UOA epjnM i-in LUOA |9J^B}SJ8UUei/\|
aip jnu ' Luejße/v\-L|os^naa i-in uep ue 6913
jep ßuiß u|e.yetsu9Luea uep laq pun UIO^B^S p9X!|/\|
uap isg •LuejßBM-^sinea uoiunpods J9p 9>|-iB}S
eLjoiiyeqosuuBuu eip qois Q}G\QZ uoq^BjeLuqieqio^B^s
-oine}|9/\/\-nep|odoe-| JOOUI^SJOQ aiiag •ue^pueeq
qoiejßiojja Luejße/\/\-43sin8a u! uoq}ejeLuq|eH
uep jeyo jepo |B|/\| -01, ujnz s^ejeq |!8l
Lunz 3L|o|e/v\ 'jsiqoiseQ 9L|0!|>|on|ß aieiA UBLU L|BS \a\z
LU| •9}jenajue qoiiuosjed J9jne-] pun ueuuuejne-] 8||e
jap '|pn-| ounjg jeqoejds UOA 8}JO/\/\ epujeiunLujne
Ljojnp 9||BL|uo!un J8p JOA jne|qojnpu9puny
Luieq sa qeß ßunLULUi^s 9||01'-iL)n 9!P
u8ße6 ^duue>i usizjeqeq uep jnj uqo-| S|e uej93qpJ3
-j9S| aqosuj ß>|S'Z 9£:1. -isiun U9JJ9|-| pun uepunts
09:1. ja^un ueuuea S||e Jni S9 qeß Luepjessnv
•pqeeß jeneqeßneN sioiy pun ZUIB» eisuqo uepjnM
j8Luejße/\/\-qos^n8Q-i-|n e}s||9uqos S|V 'uenejj
ojn3 081- 8r UOA }JaM Lu! uieqostnßie^iijepods ueuis
jsqn uenpiej usuv uueßaisueLuea eip ei/wos 'i^qo
z}uj jaßaisuejjsH J9p LIOIS ueyjnp uoq}BJBLuq|e|-|
-J^SN LUieg •uapieqostus qois jnj jez^ussBJX
ßUBßj|0/V\ JOA ßunp SU9LU9|3 8}UUO^ Lueeee
jeqn jne|tpeis-A!^v->|ueqs>||OA uea •6ueju9sse|»
pun }\9z }\iu epun>|jn euia \Q\Z uui ss qeß 6unuqo|eg
jnz •ue}j8!A|osqe sjne-1 ejL|! ßunjaisießeg
pun z}esu!3 uueßiseu }\[u 9qo|9M 'ueqoiipuQßnr
pun jepui^ sip ue^OBLU ßuejuv usa 'us^njßeq
uejne-i ua||e leq ueuuiJSLuqeuiioi OOS B>I-IP BeynB-i
jeLuejßBM-'Q 'OZ, LU!9q J!M ueyjnp fOOZ iunp -31. LUV

1. s{i9s UOA Bunz)as}jo^i

t

1

-•-»I

I

saoioM
iwsiansiiw

I. •

9NIQ1IM xi|aj 4!UJ SVIMIW zi!^ 43eo3s6|ojjg
: oio^

iSO/frOOZ NOSIVS 3H3i3ii9iody3 3Ni3 jny

i^josj3>|]0/v\ qoeu
3!|S9pung-U9JJ3H J3p „u9|9]dsuj!9H" usp nz J3p0 SilEH
-uojun jaLuej6e/v\-L|3S}n9a sip ui ILULUO>| pun J3|9ids
pun jsuieji jsjssun iuauj36e6u3 sep jSLjep }uqo|sg
•Lun>l!iqnd sep q3jnp }sja iqa^s^us 9jeqdsoujieq34e|A|

96!}q3u 'uagojs usp laq jspo usuiei» uep !3q qo
Nn>ii~iand 4

•SM3N-NOINn Jssaip
3||91S JSJSpue ue siuesi-sqDnMqoeN usjssun nz jqsH

•6unjaizie|d sinB
aujs JIM ue^oqja uaq3peN jsiuejBe/w-M^sinBQ usp
jsp UOA ||3!zsds 'usLuqeuiiai (SNO) u9i^eq3SJ3}S!3M
u9q3S!q3iajja4SQ usp ue upne ujapuos 'usiisjissq
ye^ssjsisisiAi •ON 9!P Jnu iwu uspJSM (^mM
pun 9inN) usyeqssuue^ IBMZ •UOSIBS spusuueds
guis JSpaiM ISIJBM (9mN 't'TRN ^mM /ZTn
'SO^DIN) siueai- syOlVOmV-MQn sjssun ^ny

SHonmHOVN 4

•91S614431M
sep L|3!|4zi3| jsqe 451 ||eqi3>|seg LUB spnsjj
sip /u3j9!|jaA s|e Jsuoqss isi usßsis •uosjesisids
snsu sip ui uofliqiuv -is^ojß IILU y3H3V913SVH
UE14SU43 pun VXIVSOA pe» 'y3nV9iaN3/V\H3S
jspnjg Sjp Lun LUESI sep 4436 J9n94 qony

^ a^aS uo/1 Bunz^asfjo^j



Alligators -Saisonvorschau 2004 / 2005 A4A

Von Daniela QUIRGST und Robert HEBLING

Der Startschuss in die 3. Saison unserer UDW
Alligators Nachwuchsteams ist bereits gefallen! - und
zwar durch das bereits traditionelle Trainingscamp, das
von 30.08. - 03.09.2004 in der Wagramer Unionhalle
stattfand - heuer unter der sportlichen Leitung des
tschechischen „Rekord-Internationalen" Dr. Zdenek
Kos und die anschließende Saisoneröffnungsfeier.

Veränderungen gegenüber dem Vorjahr
In personeller Hinsicht scheiden Bedy Schnedl und
Paul Vavra leider aus dem Alligators Trainerteam aus -
hoffentlich nur vorübergehend - da Bedy zu den Post
Flying Foxes wechselt und versucht, in der Damen
Bundesliga Fuß zu fassen, Paul fällt wegen seines
Zivildienstjahres aus,
Dafür freuen wir uns aber, das Team mit neuen
„Jungtrainern" verstärken zu können. Die UDW
Nachwuchsspieler Thomas Mayer und Stephan Bednar,
die in den letzten beiden Jahren beim SSV Floridsdorf

gespielt haben, sind ab heuer mit an Bord. Auch
Bernhard Oehlzand, der bisher seine Eltern beim
Mikrotraining unterstützt hat, übernimmt heuer mit
Manu Schmoczer ein „eigenes" Team.
Was das sportliche Engagement betrifft, werden wir
heuer nach mehrjähriger Pause wieder mit einem
MU16 Team an der NO Meisterschaft teilnehmen, der
Kader umfasst 10 - fast ausgewachsene - Alligatoren!
©
Ebenso „neu" wird heuer die Organisation von zwei
internationalen Nachwuchsturnieren sein, die zur
optimalen Saisonvorbereitung dienen sollen: Das
Turnier für die WU14 findet am So, 03.10.04 und jenes
für U12 Teams am So, 10.10.04 statt.
Die Vorrunden werden jeweils ab 9 Uhr zeitgleich in
der Unionhalle und im Turnsaal der Hauptschule
gespielt, die Finalspiele laufen ab 13 Uhr in der
Unionhalle über die Bühne. Für die Mittagsverpflegung
werden wir sorgen!
Die Pokale für die Siegerteams werden von
Bürgermeister Walter Wimberger persönlich zur
Verfügung gestellt! An dieser Stelle noch mal
herzlichen Dank!

Die einzelnen Teams im Überblick:
Mikro-Jg. 96/97

Trainer: Emmerich und Andrea Oehlzand
Trainingszeiten: Mo, 16.00-17.25 und Do, 16.00-17,25
- Unionhalle

^ ^
'? a

<s ft
n

^yMini 2-Jg. 95/94
Trainer: Daniela Quirgst und Emmencn uenizana
Trainingszeiten: Di, 16.00-17.25 und Do, 17.25-18.50
- Unionhalle
noch keine Meisterschaftsteilnahme,
Freundschaftsspiele, U10 Turniere

Mini 1-Jg. 93/94
Trainer: Thomas Mayer und Stephan Bednar
Die beiden haben im Sommer den Übungsleiter Kurs
absolviert und auch die Prüfung zum Erhalt der C-
Lizenz am 19.09.04 erfolgreich bestanden.
Trainingszeiten: Do, 17.00-18.30 - Hauptschule und
Fr, 16.00-17.25 - Unionhalle,
(3. Trainingstermin bei Redaktionsschluss noch nicht
fixiert)
NO Meisterschaft: U 12 oberes Play Off

MU14-Jg. 92/91
Trainer: Emanuel Schmoczer und Bernhard Oehlzand
Trainingszeiten: Di, 17,25-18.50 und Do, 18.50-20.15
- Unionhalle
NO Meisterschaft: U 14 unteres Play Off

WU14-Jg. 92/91
Trainer: Hannes und Toni Quirgst
Trainingszeiten: Mo, 17.25-18.50, Mi, 18.50-20.15
und Fr, 17.25-18.50 - Unionhalle
Meisterschaft: U 14 Regionalliga Wien/NÖ, Teilnahme
ÖMS
Für das „Erfolgsteam" im Vorjahr (NO Meister 03/04)
hat sich das Autohaus Jirku bereit erklärt, neue
Dressen zu sponsern. Vielen DANK!

MU16-Jg. 90/89
Trainer: Robert Hebling
Trainingszeiten: Di, 18.50-20.15 und Fr, 18.50-20.15
- Unionhalle

NO Meisterschaft: U16 unteres Play Off, Teilnahme
ÖMS

Änderungen bzgl. Trainingszeiten vorbehalten.

Detaillierte Infos über unsere Teams, Trainer und
geplante Alligators Events kann man auf der seit
Februar 2004 neuen Alligators Homepage
http://udw.at/basketball nachlesen!
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40 lahre Basketball in Deutsch-Wagram
Von Mag. Herbert QUIRGST (Sektionsleiter Basketball)

Unser Verein Sportunion Deutsch-Wagram wurde
im Jahre 1949 gegründet, 1964 wurde die
Sektion Basketball ins Leben gerufen. Zu den
„Gründervätern" zählen u.a. Gottfried Mayer, Alois
Meißnitzer und Josef Semmler.
Im Laufe der 40-jährigen Geschichte der Sektion
Basketball gab es 4 Sektionsleiter, zunächst Mag.
Gottfried Mayer 0964-1979), dann DI Rudolf Schnedl
(1979-1981), der jahrelang auch als NBBV-
Schiedsrichter aktiv war. Ihm folgte Anton Ouirgst
(1981-1986), der seit mehr als 30 Jahren als
Basketball-Kassier tätig ist; seit 1986 ist Mag. Herbert

)uirgst für die Geschicke der Deutsch-Wagramer
Basketballer verantwortlich (siehe auch Seite 12 !!).

Im Folgenden ein kurzer Überblick über das Deutsch-
Wagramer Basketball-Geschehen, chronologisch
beginnend bei den Herren-Teams, gefolgt von den
Bereichen Nachwuchs und Damen:

HERREN:
Bereits in ihrer ersten Saison 1964/65 wurde die
„Studentenmannschaft" um Gottfried Mayer, Josef
Semmler und Franz „Trixi" Forsthuber Meister der 2.
Klasse. 1973 gelang der Meistertitel in der l. Klasse
und somit der erstmalige Aufstieg in die NO.
Landesliga, wo wir uns aber nicht im Spitzenfeld
klassieren konnten. In den nächsten zwei
Jahrzehnten folgte ein Pendeln zwischen l. Klasse
und Landesliga, wobei zwei 4. Plätze in der Liga die
besten Platzierungen waren. Als Trainer füngierten
in dieser Phase Mag. Herbert Quirgst, Rudolf Haase
und Erich Wlasak. Erst ab 1997 - nach der Rückkehr
von Stephan Kunert, Thomas Kunert und Robert
Marek vom damaligen A-Liga-Verein UKJ Mistelbach
- konnte sich das Deutsch-Wagramer Herren-Team
unter Trainer Christian Haselbacher dauerhaft in der
NO. Landesliga etablieren.
Ein Manko von damals, das leider bis heute
geblieben ist: Wir dürfen unsere Heimspiele nicht in
Deutsch-Wagram ausfragen, weil wir keine Halle in
entsprechender Größe und Ausstattung haben.
Für die Saison 2002/03 wurde mit Ex-
Nationalteamspieler Fritz Miklas ein A-Liga-
erfahrener Top-Trainer nach Deutsch-Wagram
gelotst. In diesem Spieljahr erreichte die Herren-

Mannschaft den 3. Platz. Durch zusätzliche
Verstärkungen und mit einem starken Finish in der
Finalserie gegen die favorisierten Mistelbacher
errang das UDW-hypo-young world-Team im
Jubiläumsjahr 2004 erstmals den Titel in der NO.
Landesliga. Das ist der größte Erfolg eines Deutsch-
Wagramer Herren-Teams in der Geschichte des
Vereins. In der Saison 2004/05 will das UDW-hypo-
young world-Team in der 2. Bundesliga Fuß fassen.

NACHWUCHS :
Bereits 1967 - wenige Jahre nach Gründung der
Sektion Basketball - begannen wir in Deutsch-
Wagram mit kontinuierlicher Nachwuchsarbeit: 1973
konnten Trainer Mag. Gottfried Mayer und sein
Team (mit Kapitän Herbert „Harpo" Quirgst, dem
leider allzu früh verstorbenen Georg Mangl, Gerhard
Sobotka, u.a.) den NO. Meistertitel bei den Junioren
bejubeln, 1980 erfolgte bei den Minis ein weiterer
Titel. Auch in den 80er- und 90er-Jahren wurden
einige gute Platzierungen erreicht, u.a. durch den
derzeitigen Obmann Günter Pauser, der jahrelang
als Trainer und Spieler für Deutsch-Wagram im
Einsatz war. Meist konnten die Deutsch-Wagramer
Mannschaften mit den NO. Top-Teams aus den
größeren Städten und Leistungszentren nicht
mithalten, immerhin haben einzelne Spieler den
Sprung in die Bundesliga geschafft oder wurden in
verschiedene NO. Landesauswahlen berufen. Das
zeigt von guter Nachwuchsarbeit.

Gegen Ende der 90er-Jahre wurde das Training mit
den Jüngsten intensiviert und die Deutsch-
Wagramer konnten - speziell bei den Mädchen -
mehrere Erfolge verbuchen:
• 2000: NO. Meister WU16 + 2. Platz ÖMS WU14

[Trainer: DI Stephan Kunert]
•200l: 2. Platz NO. U12 [Trainer: Mag. Robert

Hebling]
• 2002: 4. Platz ÖMS WU18 [Trainer: Christian

Haselbacher]
5. Platz ÖMS MU14 [Trainer: Stephan und
Thomas Kunert]

• 2003: 2. Platz NO. U12 [Trainer: Hannes Quirgst]
3. Platz NO. MU14 [Trainer: Maa. Robert
Hebling] Fortsetzung auf Seite 7

Reifenfachhandel
Feigen, Neureifen, Runderneuerung, Batterien

WEISS & PROKES Gesn,bH
1220 Wien, Eniherzog.Karlstraße 12, Tel.: 203 81 31

COMPUTERWUCHTEN - REPARATUREN - BATTERIEDIENST
Elektronisch-Wuchten am Auto

Würstelstand
TANKSTELLE
Montag bis Freitag 8-18 Uhr
Samstag 8-12 Uhr

Q.0
Schwarz GmbH

Ihr zuverlässiger Partner
in Ihrer Nähe:

Holzbetriebe Vogl-Schwarz GmbH
Angerner Bundesstraße 6
2232 Deutsch-Wagram

Tel: 02247/4765, Fax: - 4
holzbetriebe.vogl-schwarz@aon.at

www.vogl-schwarz.at

Holz in allen Bereichen
Ihres Hauses:

Fenster
Sonnenschutz

Innentüren
Eingangstüren

Holzfußböden, Parkett
Wand-, u. Deckenverkleidungen

Holzstiegen
Terrassenbeläge

Wintergarten
Holzkonstruktionen

Beratung, Planung,
Montage, Service
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„und immer wieder Wörschach - was sonst?!
Von Gerti Schwayer

Schneller als man manchmal glauben mag ist ein
Jahr vorbei, und das 24-Stunden-Mega-Spektakel
steht wieder vor der Tür. Heuer würden wir
erstmals mit der gleichen Besetzung wie im Vorjahr
bei unserem Sieg daran teilnehmen - never
change a winning team. Doch die Vorfreude findet
ein jähes Ende: Montag am Abend, 5 Tage vor
dem Rennen, kommt die Absage von Christa
Kainz, es ist ein Kreuz mit dem Kreuz, sie kann
unmöglich am Samstag starten, und schon gar
nicht 24 Stunden laufen. Es folgt ein wahrer
Telefon-Marathon, und schließlich - nach langem
Zu- bzw. Überreden gelingt es mir, Sabine Haidl
vom LC Volksbank-Aktiv Zistersdorf als unsere
Vierte für die Staffel zu begeistern.
Und beim Hinfahren am Freitag Nachmittag
schildern wir unserem „Neuling", was sie erwarten
wird und dass bisher noch jeder vom Virus befallen
war - Wörschach kann man nicht beschreiben,
man muss es ganz einfach erleben!!!
Es ist alles wie immer am Freitag: Begrüßung,
Streckenbesichtigung (2,3km Rundkurs), viele
bekannte Gesichter - und die Megastaffel-Zelte
werden von Jahr zu Jahr mehr - wie auch die
Starter, heuer sind es bereits an die 2500 als
Einzelläuferlnnen, 4er-Staffel oder Mega-Staffet (5-
24 Aktive) - neuer Rekord!! Und auch vom ULT
sind wieder viele treue Fans mitgereist, als
wichtige Unterstützung, vor allem am Sonntag
Vormittag, wenn es dann schon mühsam wird...
Zur allgemeinen Beunruhigung verletzt sich Christa
Rogner am Freitag Abend noch am Knöchel, doch
die Ärzte des Benefizlaufes leisten ganze Arbeit:

ein Tape-Verband, der 24 Stunden laufen
überstehen soll - was kann uns jetzt noch
Schlimmeres passieren?! Beim Rahmenprogramm
(7 km bzw. Halbmarathon) toben sich wieder einige
unserer Betreuer aus, bevor es am nächsten Tag
für uns Mädels ernst wird.
Der Samstag Vormittag ist (fast) schon Routine:
unser Zeit am Streckenrand aufstellen, noch
einmal die Strecke abgehen, Startnummern
montieren, das „ Foto vorher" organisieren, die
Reihenfolge bestimmen - Sabine wird das Rennen
eröffnen. Auch wenn man es sich noch nicht so
ganz vorstellen kann, aber spätestens gegen 14:00
Uhr hat einen der Wahnsinn wieder: begeisterte
Zuschauer, Hupen, Trommeln, Läufer, die es gar
nicht mehr erwarten können, endlich zu starten,
brütende Hitze (das erste heiße Wochenende
dieses Jahres), und wir vier - Sabine, Bettina,
Christa und ich wieder mittendrin - das Krachen
des Startschusses ist nicht zu überhören, und es
kommt Bewegung in die Masse der Läufer - die
allererste Runde, der noch viele viele folgen
werden ...
Wir wechseln nach jeder Runde, so schafft man
die meisten Kilometer. Der Nachmittag ver-„läuft"
relativ schnell, und bereits gegen Abend zeichnet
sich ein Kampf um die begehrten Stockerlplätze ab
zwischen uns und noch 4 weiteren Teams - aber
erst mal die Nacht überstehen, dann kann man
weiterreden...Sabine ist begeistert vom Rennen
selbst und von der Stimmung, die hier rund um die

Fortsetzung auf Seite 9
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„Ich bin so frei,
wie ich mich fühle."
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Ob Sie das Leben sportiich sehen oder sportlich nehmen,
wir fördern beides.

DAMIT SIE SO SEIN KÖNNEN WIE SIE SIND. ^VOLKS BANK
VERTRAUEN VERBINDET.
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Fördernde Mitglieder - Die Aktion läuft weiter!
Mag.(FH) Daniela Quirgst ä^;

»^
Fünf Jahre nachdem die Aktion „Fördernde Mitglieder" ins Leben gerufen wurde (aufgrund der seit 1999
anstehenden Begleichung der Kreditrückzahlungen für die Hallenrenovierung), werden wir heuer wieder
minimale Tarifänderungen vornehmen - und zwar ergeben sich diese durch den Aufstieg unseres Herren

Basketballteams in die Bundesliga B.
Wir freuen uns über jede finanzielle Hilfe - Folgende Möglichkeiten stellen sich, uns zu

unterstützen (gültig bis 31.12.2005):

Förderung Betrag
Leistungen

[gegen Vorlage der Mitgliedskarte)

Unterstützendes
Mitglied

€27,-

oder mehr

50% Ermäßigung bei
Union Ball
Union Lauftag

3x jährlich Union News
Basketball Nachwuchsfolder
Mitgliedskarte

Unterstützende Mitglieder haben die Möglichkeit, eine Saisonkarte für alle Bundesliga
Heimspiele zum ermäßigten Tarif in Höhe von € 15,- (statt € 30,-) zu erwerben

VIP - Mitglied €75,-

oder mehr

•

Leistungen wie oben, zusätzlich:
Saisonkarte (^freier Eintritt) für alle
Basketball-Bundesliga-Heimspielen in
Wolkersdorf

freier Eintritt am Union Ball
keine Nenngebühr beim Union Lauftag

Ein großer Dank gilt jedenfalls allen Sponsoren und Union Förderern, die unsere engagierte Vereinsarbeit
bisher unterstützt haben!
Nähere Informationen erhalten Sie bei Kulturwartin Mag.(FH) Daniela Quirgst (02247/4391 oder
0699/11519698) oder Anton Quirgst (02247/4391 oder 0699/12178242) oder aufwww.udw.at!

Bankverbindung der Sportunion Deutsch Wagram:
Raiffeisenbank Marchfeld-Mitte: BLZ 32092, Kto.Nr. 6973

MEIN SPORT

Raiffeisen'
RegionalbanR

MEISTERBETRBG
F.'AUMSSSTAi.JUNG
fc^Rl.RATM
nso GANSeHNDORJ=
flAHNSTRASSE ?'t
T=LW?Ö'S'/3454'0. -5564.0
FA.-<'0'»a-J,,'3;|5^|.6

^<^3S!MSt^ENaUNTER

MEINE BANK

—
it: •f.

A

Gänserndorf
DEKORSTOFFE, GARDINEN. TAPETEN

SÄMTLiCHE BODEMBEÜ^GE

FÄRSEN. LACKE, MALERE l, ANSTRICH

FASSADeNGeSTALTUNG

SONNENSCHyrZ, TAF-EZieRUNGEN

POLSTERBEIEÜSE

BESCHRtFTUNSeN. VERGOLDUNGEN

TEPPICH- UND POLSTEH'MÖBEL-
REINIGUNG
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